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Das Kollektiv „F. E. 
Dzierzynski" aus 
dem Bereich For­
schung und Ent­
wicklung des Halb­
leiterwerkes Frank­
furt (Oder) trat zu 
den Parteiwahlen 
mit beispielhaften 
Initiativen an die 
Öffentlichkeit, ge­
richtet auf For- 
schungsvorlauf, auf 
verstärktes Mitein­
ander von Entwick­
lung, Konstruktion, 
Technologie und 
Fertigung, auf die 
enge Zusammen­
arbeit mit Koopera­
tionspartnern und 
Neuerern.
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ist, desto stärker wird auf die Machenschaften der Feinde des Sozialis­
mus mit neuen Initiativen zur allseitigen Stärkung unserer Republik 
und zur Erhöhung der Verteidigungsbereitschaft reagiert.

In der politischen Massenarbeit sind auch weiterhin die aggressiven Konstruktives 
imperialistischen Kräfte zu entlarven, besonders der USA und der Programm 
BRD, die in ihrem Haß gegen den Sozialismus und gegen jeden der Abrüstung 
Fortschritt in der Welt die internationale Lage verschärfen und die 
Pekinger Führer für ihre gefährliche Politik ermuntern und ausrüsten.
Der gangbare Weg für den erfolgreichen Kampf um den Frieden ist das 
von der Moskauer Tagung des Politischen Beratenden Ausschusses 
der Warschauer Vertragsstaaten dargelegte konstruktive Programm 
nächster grundlegender Schritte im Interesse des Friedens, der Been­
digung des Wettrüstens, der Abrüstung und der internationalen Zu­
sammenarbeit.
Die Parteiwahlen vermitteln die Schlußfolgerung, und das trifft be­
sonders auf die Vorbereitung der Wahlen zu den örtlichen Volksver­
tretungen zu: Politisch-ideologische Arbeit als Herzstück der Partei­
arbeit heute — das bedeutet, die politische Massenarbeit überall auf die 
höheren Anforderungen der 9. Tagung des ZK einzustellen. Es gilt, die 
Massenarbeit aller gesellschaftlichen Kräfte noch wirksamer zu lenken 
und zu koordinieren, in den Kreisleitungen und Grundorganisationen 
treffende Argumente für die aktuellen Aufgaben und Fragen zu 
entwickeln und jeden Genossen damit auszurüsten und in den Kampf 
zu führen. Ein wichtiges Prinzip der Parteiarbeit besteht darin, die 
Stimmung und die Probleme der Menschen gründlich zu kennen, 
darauf zu reagieren und ihre Fragen zu beantworten, im Betrieb und 
m Wohngebiet, ganz besonders in den Arbeitskollektiven.

NW 7/79 259


